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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

TV 1888 Büttelborn II : SV 1912 Klein-Gerau II 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den SV 1912 Klein-Gerau II in der Herren 
1. Kreisklasse Gr. Süd

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Gastteam des SV 1912 Klein-Gerau II, als Gerhard
Steinbrecher das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TV 1888 Büttelborn II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Gerhard Aillaud, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schilling / Claus die Gastspieler
Steinbrecher / Becker in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ohne Satzgewinn für Hauf / Plahuta verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Aillaud / Hartlaub. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Thomas Hauf bei seiner Pleite gegen Karl-Heinz
Becker. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Markus Claus hatte gegen Gerhard Steinbrecher bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Hartlaub
war für Kai Plahuta am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. In toller
Verfassung präsentierte sich Andreas Anthes im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Gerhard Aillaud. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Trotz Blitzstart verlor Thomas Hauf sein Spiel gegen
Gerhard Steinbrecher letztlich mit 1:3. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Einen Punkt
für das Team vor Augen gab Markus Claus bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Karl-Heinz
Becker noch ab und quittierte ein 2:3. Was ein Spielverlauf! Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Kai Plahuta das Spiel gegen Gerhard Aillaud noch aus der Hand und verlor mit 12:
10, 4:11, 5:11, 4:11. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Andreas Anthes die Partie gegen Michael Hartlaub noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV 1888 Büttelborn II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2022
gegen den FC Germ. 1907 Leeheim bevor. Für den SV 1912 Klein-Gerau II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die SKG 1945 Stockstadt II am 07.12.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 8:6 geht.

 Statistik:
 TV 1888 Büttelborn II

Doppel: Schilling / Claus 1:0, Hauf / Plahuta 0:1 
Einzel: T. Hauf 0:2, M. Claus 0:2, K. Plahuta 0:2, A. Anthes 1:1 
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 SV 1912 Klein-Gerau II
Doppel: Steinbrecher / Becker 0:1, Aillaud / Hartlaub 1:0 
Einzel: G. Steinbrecher 2:0, K. Becker 2:0, G. Aillaud 2:0, M. Hartlaub 1:1


